
38	 Schladminger Stadtnachrichten Dezember 2015

Mehr Jugendveranstaltungen  
im KLANG-FILM-THEATER:  
Einladung zum Ideentreff

Im Rahmen eines „World 
Cafe“ am 5. Jänner 2016 
wird Schladmings Jugend 
gebeten, ihre Vorschläge 
und Ideen für Veranstal-
tungen einzubringen.

Das KLANG-FILM-THE-
ATER Schladming möchte 
für alle Gemeindebürger 
offen stehen. Wir wün-
schen uns, dass das Haus 
in der Badergasse auch für 
Jugendliche ein Platz ganz 
nach ihrem Geschmack 
wird. Um zu wissen, was sie 
bewegt und wie für sie in-
teressante und spannende 
Veranstaltungen zu Stande 
kommen könnten, laden  
die Initatioren des KLANG- 
FILM-THEATER Schladming 

die Jugend aus der gesam-
ten Gemeinde zu einem 
„World Cafe“ ein. 

Dabei werden die Besu-
cher auf viele kleine Café- 
haustische verteilt, die mit 
weißen, beschreibbaren 
„Papiertischdecken” und 
Stiften bzw. Markern aus-
gestattet sind. In kleinen 
Gruppen können sie dann 
ihre Ideen für spezielle Ju-
gendveranstaltungen dis-
kutieren und neue, span-
nende Formate entwickeln. 
Wir freuen uns auf viele in-
teressante Inputs und hof-
fen, mit dem World Cafe die 
Zukunft des KLANG-FILM- 
THEATER Schladming ein 
Stück weit gemeinsam ge-
stalten zu können.

World Cafe - Ideentreff für Schladminger Jugendliche
KLANG-FILM-THEATER Schladming
Dienstag, 5. Jänner 2016, 17 Uhr. Eintritt frei !

Heimatkunde – heimatkundig – www.ennstalwiki.at
Das EnnstalWiki ist eine 
offene Wissensplattform 
über das steirische Ennstal 
und wurde vor fünf Jahren 
ins Leben gerufen.

Dieses Online-Mitmach- 
Lexikon macht den Nutzer 
„heimatkundig“ im wahrsten 
Sinn des Wortes und ist nach 
den selben Grundsätzen wie 
Wikipedia aufgebaut.

Das EnnstalWiki ist das 
drittgrößte Regional- bzw. 
Stadt-Wiki Österreichs.

Im deutschsprachigen 
Raum rangiert die Plattform 
nach der Zahl der Artikel  
an 13. Stelle. Aktuell um- 
fasst das EnnstalWiki 8.345 
Artikel.

Mit durchschnittlich 
12.000 bis 15.000 Aufrufen 
pro Tag, liegt die Zahl der 
durchschnittlichen täglichen 
Zugriffe weit über jener der 
Webseiten erfolgreicher Tou-
rismusdestinationen. Diese 
Zahlen belegen, wie groß der 
Wissensdurst nach Informa- 
tionen über das steirische 
Ennstal ist.

Ohne den tatkräftigen 
Einsatz einiger weniger eh-
renamtlicher Akteure wäre 
diese Erfolgsgeschichte der 
vergangenen fünf Jahre nicht 
möglich gewesen.

An dieser Stelle sei daher 
diesen ambitionierten Wis-
sensvermittlern ganz herzlich 

gedankt ! Gemessen an der 
Zahl der über 40.000 Bild- 
dateien, das sind großartige 
Fotos und Filmbeiträge über 
das steirische Ennstal, ist das 
EnnstalWiki sogar das größte 
Stadt- und Regional-Wiki im 
deutschsprachigen Raum in 
ganz Europa. Ohne den un- 
ermüdlichen Einsatz des  
„Wikiologen“ Ewald Gabardi, 
im Brotberuf Chefkoch in  
einem Schladminger Hotel-
betrieb, wäre diese großar-
tige Entwicklung nicht mög-
lich gewesen. Ewald Gabardi 
bringt die Talschaft interes-
sierten Menschen, in Form 
ausgezeichneter Text-, Bild- 
und Filmbeiträge, in beacht- 
licher Intensität näher. 

Das EnnstalWiki bildet so-
mit eine Art ständig wachsen-
des, regionales Gedächtnis. 
Als Internet-Lernplattform für 
Heimatkundige macht es die 
Vielfalt und den Reichtum  
der Destination weltweit zu-
gänglich. 

	 *
Für 2016 gibt es ein neu-

es Projekt unter dem Titel 
„HEIMATKUNDE“ - „HEIMAT-
KUNDIG“. Das EnnstalWiki 
wird dabei Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrerinnen 
und Lehrern an verschiede-
nen Schulen des Ennstals 
näher gebracht und zur inten-
siven Nutzung weiter emp-
fohlen. 

Die Plattform lebt von 
aktiven Usern, die es als ei-
gene Berufung ansehen, ihr 
Wissen über das Ennstal mit 
anderen Menschen zu tei-
len. Das Bild des Tages auf 
der Startseite, die Samm-

lung historischer Postkarten, 
oder die Sammlung Ennstaler 
Produkte bilden schöne Bei- 
spiele, die dazu einladen, 
sich mit der Heimat näher zu  
befassen und damit heimat-
kundiger zu werden.

Aus der Sammlung historischer Postkarten - EnnstalWiki.


